
Tagungsgebühren                      bis 20.07.17   ab 21.07.17

Mitglied Sektion Klinische Psychologie 	   	 195 l            220 l

Mitglied BDP 			   240 l	 265 l

Nichtmitglied 			   290 l	 315 l

Teilzeitbeschäftigte < 20 Std. / Woche 	 195 l	 220 l

Studierende im Erststudium, Arbeitssuchende		   120 l

Workshopgebühr (6 UE)                  	            	100 m

Informationen
Anmeldung

Sektion Klinische Psychologie im BDP e. V. 
Geschäftsstelle Frau Heike Gilles
Kirchstr. 3B, 56203 Höhr-Grenzhausen
Tel. 0 26 24 - 942 77 40

rehatagung@bdp-klinische-psychologie.de
www.bdp-klinische-psychologie.de

Neu: Die Online-Anmeldung 
ist nun über die Tagungseite möglich.

Die Tagungsgebühr enthält
	 • Tagungsverpflegung und Tagungsband
	 • 	Kongressfest inkl. Büffet – exkl. Getränke 

Die Übernachtungskosten sind nicht enthalten. 

Zimmerreservierung bis 29.09.2017

ÜF im Einzelzimmer / pro Nacht 67 l
Bildungszentrum Erkner, 15537 Erkner 
empfang@bz-erkner.de
Tel. 0 33 62 - 769 - 0

in Kooperation 
mit der Deutschen 
Rentenversicherung 
Bund

im
Bildungszentrum 
Erkner bei Berlin

10. - 12. November 
              2017

36. Jahrestagung 
AK Klinische Psychologie 
in der Rehabilitation

Workshops

Psychologische 
Interventionen bei 
Verlusten und 
Verletzungen

1. 	 Selbstfürsorge – Ansatzpunkte und Methoden 
	 M.Sc. Sarah Neubauer, Hamburg

2. 	 EMDR – Einführung in Theorie und Praxis
	 Prof. Dr. Konrad Reschke, Universität Leipzig

3. 	 Alles in Ordnung! Die Bedeutung systemischer 
        Ordnungsprinzipien für den Frieden im System
	 Dipl.-Psych. Felicitas Lehmann, Erfurt

4. 	 Umgang mit „schwierigen“ Rehabilitanden
	 Dipl.-Psych. Andrea Reusch, Universität Würzburg

5. 	 „Man muss es so einrichten, dass einem das Ziel 
entgegen kommt“ (T. Fontane)

	 Dipl.-Psych. PPT Gudrun Urland, 
	 Fontane-Klinik Mittenwalde

6. 	 Sinnesbehinderungen – die manchmal unsichtbare
	 „dritte Instanz“ im therapeutischen Prozess
	 Dipl.-Psych. PPT René Klöpper, 
	 MEDIAN Kaiserberg-Klinik, Bad Nauheim

7. 	 Traumafolgestörungen bei körperlichen 
        Erkrankungen
	 Dr. Peter Langner, Dipl.-Psych. Christoph Schmitz, 

Rehazentrum Seehof, Berlin

8. 	 Weisheitstherapie
	 Dr. med. Barbara Lieberei, Heinrich-Heine-Klinik, Potsdam

Anrechnung für das Zertifikat 
Fachpsychologe/in für Rehabilitation (BDP)

  •  Gesamttagung: 12 UE für Modul 4
  •  Workshop 1: 6 UE für Modul 5
  •  WS 2 bis 8: 6 UE für Modul 4

Die Kammerpunkte sind beantragt.



Tagungsorganisation und -leitung
AK Klinische Psychologie in der Rehabilitation 
Andigoni Mariolakou, Jana Groll, Daniel Nowik, 
Anett Schwabe, Martin Spreen-Ledebur

Kontakt
Andigoni Mariolakou, Klinik Königsfeld
Holthauser Talstr. 2, 58256 Ennepetal 
andigoni.mariolakou@drv-westfalen.de
Tel. 0 23 33 - 9888 - 432

ab 12.00 	 Anmeldung 

	 Mittagessen im Tagungshotel 

14.00 	 Begrüßung 
	 Andigoni Mariolakou, Fachgruppenleitung  

Dr. Teresia Widera,   
Deutsche Rentenversicherung Bund 

Moderation: Jana Groll

14.30 	 Psychologische Interventionen bei Verlusten 
und Verletzungen – ein Überblick

	 Prof. Dr. Konrad Reschke, Universität Leipzig

15.10 	 „Man muss es so einrichten, dass einem das 
Ziel entgegen kommt“ (T. Fontane)

	 Dipl.-Psych. PPT Gudrun Urland, 
	 Fontane-Klinik Mittenwalde

15.50	 Kaffeepause 

16.20 	 Rehabilitation bei Menschen 
	 mit Migrationshintergrund 
	 – Herausforderungen und Lösungsstrategien
	 Jun.-Prof. Dr. Patrick Brzoska, 
	 Technische Universität Chemnitz

17.15 - 19.30 	Workshop Teil I 

20.00 	 Abendessen

Moderation: Martin Spreen-Ledebur 

9.00 	 Trauer – normal oder pathologisch?
	 Dipl. Psych. Felicitas Lehmann, Erfurt

9.40 	 Psychokardiologie in der Reha
	 Dr. Peter Langner, Rehazentrum Seehof, Berlin

10.20 	 Kaffeepause 

10.50 	 Vom Verlust der Stille – Tinnitusbetroffene in der 
Rehabilitation

	 Dipl.-Psych. PPT René Klöpper, 
	 MEDIAN Kaiserberg-Klinik, Bad Nauheim

11.30 	 Versammlung  
der Fachgruppe und TagungsteilnehmerInnen  
Bericht der Fachgruppenleitung,  
Wahl der FG-Leitung, aktuelle berufspolitische  
Informationen mit Diskussion 

13.15 	 Mittagessen 

Moderation: Daniel Nowik

14.15 	 Posterpräsentation 

15.15 	 Kaffeepause 

16.00 -18.15 	Workshop Teil II 

20.00 	 Der Kongress tanzt!  
Festliches Abendessen,  
gemütliches Beisammensein  
anschließend Disco mit DJ

Moderation: Anett Schwabe 

9.00 	 Muße in Krankheitszeiten 
	 – Freiraum und Neuorientierung angesichts 

von Verzicht und Verlust
	 Prof. Dr. Dr. Jürgen Bengel, 
	 Institut für Psychologie, Abt. für Rehabilitations-

psychologie und Psychotherapie, Freiburg

9.40 	 Praxisempfehlungen für psychologische 
Interventionen in der onkologischen 

	 Rehabilitation
	 Dr. Christina Reese, Universitätsklinikum Freiburg

10.20 	 Kaffeepause 

10.40 	 Verbitterungsstörungen im Kontext von 
	 Kränkungen und Verletzungen
	 Dr. med. Barbara Lieberei,
	 Heinrich-Heine-Klinik, Potsdam

11.20 	 Selbsthilfefreundliche 
	 Rehabilitationseinrichtung
	 Ursula Helms, NAKOS Berlin

12.00 	 Abschluss der Tagung und Ausblick 

12.15 	 Mittagessen

Freitag, 10.11.2017 Samstag, 11.11.2017 Sonntag, 12.11.2017


